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Das Fest der Freude  

Der 8. Mai 1945 ist der Tag der bedingungslosen Kapitulation der Deutschen Wehrmacht und des 
offiziellen Endes des Zweiten Weltkrieges in Europa. Anlässlich der Wiederkehr der Befreiung von der 
nationalsozialistischen Terrorherrschaft veranstaltet das Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) 
jedes Jahr das Fest der Freude am 8. Mai. Am 8. Mai wird jedoch nicht nur die Befreiung von der 
nationalsozialistischen Herrschaft gefeiert. Es wird auch jener Millionen gedacht, die von den 
Nationalsozialisten verfolgt und ermordet wurden. Die Opfer und die Widerständigen sollen an 
diesem Tag am symbolträchtigen Wiener Heldenplatz gewürdigt, die BefreierInnen gefeiert werden.  

Am 8. Mai 2023 jährt sich zum 78. Mal die bedingungslose Kapitulation der Deutschen Wehrmacht. 
An diesem Tag veranstaltet das Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) im Gedenken an die Opfer 
und die Freude über die Befreiung der NS-Terrorherrschaft bereits zum elften Mal das Fest der 
Freude. Das Fest der Freude 2023 findet am 8. Mai 2023 um 19:30 Uhr am Wiener Heldenplatz statt. 
Das Fest der Freude wird auch dieses Jahr international und mit englischen Untertiteln auf den 
Online-Plattformen des Mauthausen Komitees Österreich gestreamt und von ORF österreichweit 
übertragen. 

Das Fest der Freude widmet sich jedes Jahr einem thematischen Schwerpunkt. Im Jahr 2023 widmet 

sich das Fest der Freude dem thematischen Schwerpunkt "Zivilcourage". Zivilcourage ist sichtbares 

Handeln aus Überzeugung. Bei zivilcouragierten Handlungen geht es um alltägliche Meinungsfreiheit, 

um das Akzeptieren von Widerspruch, um das Engagement gegen die Diskriminierung von 

Menschen, die sich für Recht und Gerechtigkeit einsetzen, und um die Achtung der Menschenwürde. 

Die Orientierung an humanitären und demokratischen Werten sowie der persönliche Mut sind 

wichtige Bestandteile des zivilcouragierten Handelns. Eine spezielle Situation im Hinblick auf die 

Handlungsspielräume von Zivilcourage findet sich in autoritären und hoch repressiven 

Zusammenhängen.  So wurden etwa in der Zeit des Nationalsozialismus zivilcouragierte Handlungen, 

die sehr schnell die eng gesetzten Grenzen des Systems überschritten, zu Widerstand gegen das 

Regime. Das Regime verfolgte Handlungen, die als widerständig bzw. „kriminell“ eingestuft waren, 

mit brutaler Härte und Willkür. Die Bevölkerung lebte in einer Atmosphäre der totalen Überwachung 

und der völligen Rechtsunsicherheit. Trotzdem gab es Menschen, die Zivilcourage zeigten.  

RetterInnen wurden nicht als solche geboren oder erzogen, sie waren nicht die besseren Menschen. 

In vielen Fällen entschieden sie sich situationsbedingt für zivilen Mut und wuchsen mit 

Erfindungsreichtum und Ausdauer über sich hinaus. Viele von ihnen handelten aus religiöser oder 

politischer Motivation heraus. Wir werden heute nicht nur immer häufiger Opfer, sondern auch 

ZeugInnen von Rassismus, verbaler Gewalt- und Todesdrohungen, Mobbing, Ausgrenzung und 

Diskriminierung. Auch auf Online-Plattformen werden wir immer mehr damit konfrontiert. 

Cybermobbing, Hass im Netz, Verschwörungstheorien und Fake News nehmen seit vielen Jahren zu. 

Das Highlight des Fests der Freude 2023 wird die Rede der Zeitzeugin Anna Hackl sein. Anna Hackl 
hat in der Zeit des Nationalsozialismus mit ihrer Familie im Zuge der "Mühlviertler Menschenjagd" 
zwei Menschen unter größter Gefahr das Leben gerettet, in dem sie zwei entflohene KZ-Häftlinge 
versteckt hatten. Bis heute lebt Anna Hackl Zivilcourage. Außerdem wird wieder der höchste 
Vertreter der Republik Österreich sprechen und der Veranstalter mit seinen Willkommensworten das 
Fest eröffnen. Zum thematischen Schwerpunkt "Zivilcourage" wird ein Kurzfilm beim Fest der Freude 
gezeigt, bei dem die KooperationspartnerInnen IKG, DÖW und Verein Gedenkdienst eingebunden 
sein werden.  

 



 
 

 

Da das geplante Musikprogramm 2022 mit Konstantin Wecker auf 2023 verschoben wurden, wird es 
2023 erstmalig ein internationales Musikprogramm geben. Wir haben hier die Zusagen von den 
Wiener Symphonikern und Konstantin Wecker und Mark Mast, die das Fest der Freude 2023 
musikalisch bereichern werden. Durch das Fest der Freude, das mit der "Ode an die Freude" von 
Ludwig van Beethoven auch 2023 einen feierlichen Abschluss finden wird, begleitet auch dieses Jahr 
Schauspielerin Katharina Stemberger.  

Auf Grund der großen Resonanz im Vorjahr, wird es auch dieses Jahr vor dem 8. Mai wieder ein 
Vermittlungsangebot zum Tag der Befreiung, zur Geschichte des Wiener Heldenplatzes und des Fests 
der Freude geben. Das Vermittlungsangebot wird in Form eines Rundgangs in den zwei Wochen vorm 
Fest der Freude angeboten werden. Der Rundgang ist für alle verfügbar, wird aber besonders die 
jugendliche Zielgruppe ansprechen. Die Inhalte des Rundgangs sind die Geschichte des 8. Mai, 
Geschichte und Befreiung vom Nationalsozialismus, die Geschichte des Heldenplatzes und die 
Denkmäler die auf und rund um den Heldenplatz zu sind und die Geschichte des Fests der Freude. 

Rund um das Fest der Freude wird es wieder virtuelle Aktionen zum Schwerpunkt "Zivilcourage" und 
zum 8. Mai geben. 

Seit dem Jahr 2013 veranstaltet das Mauthausen Komitee Österreich am 8. Mai mit Unterstützung 
der Israelitischen Kultusgemeinde, dem DÖW und dem Verein Gedenkdienst das Fest der Freude am 
Wiener Heldenplatz. Das Fest der Freude widmet sich jedem Jahr einem thematischen Schwerpunkt. 
Das offizielle Österreich bezieht eine klare Position: Der 8. Mai ist ein Tag der Freude über das Ende 
der NS-Herrschaft in Europa und ist dem Gedenken an die Opfer der Verfolgungs- und 
Vernichtungspolitik gewidmet. 

In den letzten 10 Jahren setzten mehr als 136.000 BesucherInnen und virtuelle TeilnehmerInnen aus 
dem In- und Ausland beim "Fest der Freude" ein starkes Zeichen für die Etablierung eines würdigen 
Gedenkens am 8. Mai als Tag der Befreiung. 

Rückfragehinweis: 
MKÖ-Vorsitzender: Willi Mernyi, 01/212 83 33 
MKÖ-Geschäftsführerin: Christa Bauer, 01/212 83 33 
E-Mail: info@mkoe.at – Website: www.festderfreude.at; www.mkoe.at 

Fotos und Videos: 
www.mkoe.at, www.festderfreude.at 
www.facebook.com/mauthausenkomitee 

www.instagram.com/mauthausenkomitee 
https://www.youtube.com/channel/UC8n1Z-V92qyVSMJlZGwlQ-w?view_as=subscriber 
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